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Bürgermeister Ing. Gerhard Gebeshuber und die Freiwillige Feuerwehr Nuß-

bach laden zur Brauchtumspflege am Dienstag, 30. April um 17:00 Uhr am 

Dorfplatz.  

Zum Aufstellen des Kindermaibaums sind natürlich die Kindergarten- und 

Volksschulkinder herzlich eingeladen! Für Verpflegung durch die FF Nußbach 
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  Bürgermeister am Wort 

Liebe Nußbacherinnen!  

Liebe Nußbacher! 

 

Der Frühling hat uns bereits mit sehr 

vielen schönen Tagen begrüßt. Da-

mit verbunden steht auch das Früh-

lingserwachen auf einigen Baustel-

len und viele Veranstaltungen, zu 

denen ich stellvertretend einladen 

darf. 

 

Mit dem Frühling konnte auch die 

Stelle des Bauhofleiters wieder be-

setzt werden, nachdem Hubert Ra-

dinger auf eigenen Wunsch seine 

Aufgabe beendete und in den Ur-

sprungsberuf als Koch zurückkehrte. 

Ich freue mich, dass ich unseren 

neuen Bauhofleiter Alfred Spern-

bauer aus Kremsmünster vorstellen 

darf. 

Entlang der Nußbachstraße (Ge-

meindestraße) wurden zu einem 

wesentlichen Teil die Bankette mit-

tels Beton ausgeführt. Dabei wird 

vorbereitend der Asphaltrand ange-

schnitten, das Bankett abgezogen, 

mit einem „Fertiger“ betoniert und 

gleichzeitig die Oberfläche struktu-

riert.  

Danken darf ich allen Gruppen und 

Einzelpersonen, die sich an der 

Frühjahrsputzaktion „Hui statt Pfui“ 

beteiligt haben, vor allem dem Aus-

schussobmann Ludwig Mayrhofer. 

 

Der Wohnbau im Lavendelweg 

schreitet voran, davon konnten wir 

uns bei der Gleichenfeier am 10. 

April überzeugen. Neben den Ver-

antwortlichen seitens der WSG 

waren die Architekten und die bau-

ausführenden Firmen vor Ort. Die 

ersten Wohnungen sollen im Früh-

ling 2025 übergeben werden. 

Am 10. April fand ein Treffen mit 

dem Namen „Kanalnachbar-

schaften“ der für Kanalangelegen-

heiten zuständigen Bauhofmitarbei-

ter der Region Eisenwurzen in 

Nußbach statt. Ziel dieses Treffens 

ist der fachliche Austausch in Theo-

rie und Praxis, wo am Vormittag im 

Sitzungssaal sehr viele Themen be-

handelt und geschult wurden. Am 

Nachmittag wurde eine Vorführung 

einer Kamerabefahrung demons-

triert und wichtige Hinweise in die-

sem Zusammenhang weitergege-

ben. 

 

Die Vielfalt der Einsätze der Feuer-

wehr besteht nicht nur durch Alar-

mierungen zu Bränden, sondern zu 

einem Großteil aus technischen 

Einsätzen. Das heißt, dass das Auf-

gabenspektrum immer umfassender 

und fordernder wird. So wurde die 

Feuerwehr 2023 zu neun Brand- 

und zu 50 technischen Einsätzen 

gerufen. Diese erstrecken sich von 

der Beseitigung von Insekten bis hin 

zu Fahrzeugbergungen. Die gesam-

ten geleisteten Stunden inklusive 

Jugendarbeit und Ausbildung betru-

gen im abgelaufenen Jahr rund 

18.766 Stunden. Um auch künftig 

die anstehenden Herausforderungen 

bewältigen zu können, wurden die 

   

Der „neue“ Bauhofleiter Alfred Spernbauer. 

   Foto: Gemeinde Nußbach  

Die Gleichenfeier im Lavendelweg.               Foto: Gemeinde Nußbach 

Das fertige Bankett in der Nußbachstraße. 

   Foto: Gemeinde Nußbach  
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  Bürgermeister am Wort 

Ersatzbeschaffungen für das Rüst-

lösch- und das Kommandofahrzeug 

beschlossen. Die Einsatzfähigkeit 

der Feuerwehr ist allerdings nur 

dann gegeben, wenn es den Men-

schen ermöglicht wird, in den Dienst 

zu gehen und damit die Arbeitsstelle 

verlassen zu können. Diese Voraus-

setzung wird in der Firma Haidlmair 

seit Bestehen gelebt, zudem wird 

unsere Feuerwehr immer wieder bei 

Ersatzbeschaffungen nennenswert 

unterstützt.  

Dafür durfte stellvertretend Mario 

Haidlmair eine Auszeichnung im 

Rahmen des Bezirksfeuerwehrtages 

empfangen. Ehrenkommandant 

Franz Filzmoser wurde ebenfalls 

für seine Verdienste geehrt. Einen 

aufrichtigen Dank an alle Feuer-

wehrfrauen und – männer, an die 

Jugendbetreuer und selbstverständ-

lich an das Kommando mit HBI 

Klaus Humer an der Spitze!  

Einen Gottesdienst in der Fastenzeit 

gestalteten die „Dreamers 74“ als 

Revival in der ursprünglichen Beset-

zung. Im Namen aller Gottesdienst-

besucher und der KMB darf ich 

herzlich danken. Die katholische 

Männerbewegung hielt im An-

schluss eine Diskussion mit Wolf-

gang Ölz und einen Fastenfrüh-

schoppen im Pfarrheim ab. In die-

sem Zusammenhang darf ich im 

Namen der Pfarre ersuchen, dem 

Spendenaufruf zur aktuell in 

Durchführung befindlichen Kirchen-

sanierung nachzukommen. 

Auch die Goldhauben- und 

Trachtengruppe hielt ihre diesjäh-

rige Jahreshauptversammlung 

ab.  

Einen herzlichen Dank an die Ob-

frau Hermine Wasserbauer und 

ihrem Team für die Vielzahl an Ak-

tivitäten im Jahr.  

Davon konnte man sich beim um-

fassenden und interessanten Be-

richt der Obfrau überzeugen. 

Abschließend darf ich zu einigen 

Veranstaltungen herzlich einladen:  

Traditionellerweise findet das Mai-

baumaufstellen am 30. April statt. 

Auch die Kinder sind herzlich zum 

Aufstellen des Kindermaibaums ein-

geladen! 

Am Pfingstsonntag, dem 19. Mai, 

findet die Mostkost mit Frühschop-

pen der Landjugend im „neuen“ 

Bauhof statt. 

Am 25. Mai wird die Eröffnung des 

Rückhaltebeckens Krems-Au 

durchgeführt, nähere Infos dazu fin-

den Sie auf der letzten Seite. 

 

Ihr Bürgermeister 

 

Ing. Gerhard Gebeshuber 

Ehrung Fa. Haildmair durch Landesfeuerwehr-

kommando und Landtagsabgeordneten Dr. 

Christian Dörfel.        Foto: Gemeinde Nußbach  

Auszeichnung für Ehrenkommandant Filzmo-

ser.          Foto: Gemeinde Nußbach  

Die „Dreamers 74“ mit KMB Obmann Friedrich Kaltenböck und Bürgermeister Ing. Gerhard Ge-

beshuber.                  Foto: Gemeinde Nußbach 

Auch die Bezirksobfrau war zur Jahreshauptversammlung gekommen. 

          Foto: Gemeinde Nußbach  
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  Gemeindeinformation 
amtliche Infos 

  

Stellenausschreibung 
Wir suchen nach Verstärkung 

Reinigungskraft 

für die Volksschule 

 

ca. 25 Wochenstunden, GD 25 

ca. 1.445,82 Euro 

Arbeitsbeginn: 1.9.2024 

 

Nähere Informationen: 

www.nussbach.ooe.gv.at,  

Tel.: 07587/82 55-14,  

E-Mail:  

gemeinde@nussbach.ooe.gv.at 

Ferienprogramm 2024 
Die Vorbereitungen laufen 

Wie jedes Jahr organisiert die Ge-

meinde in den Sommerferien ein 

abwechslungsreiches Programm für 

die Nußbacher Kinder.  

Wir bitten auch heuer wieder um die 

Mithilfe von Vereinen, Privatperso-

nen oder Firmen bei der Gestaltung 

des Nußbacher Ferienprogrammes. 

Wenn Sie gern eine Veranstaltung 

anbieten möchten, melden Sie sich 

bitte bis spätestens Mittwoch, 8. 

Mai 2024 am Gemeindeamt (E-Mail: 

buergerservice@nussbach.ooe. 

gv.at;  

Europawahl 9. Juni 2024 
Nutzen Sie Ihre Stimme 

Wir möchten seitens der Gemeinde 

unsere Bürgerinnen und Bürger bei 

der bevorstehenden EU-Wahl opti-

mal unterstützen. Deshalb werden 

wir Ihnen eine „Amtliche Wahlin-

formation – Europawahl 2024“ 

zustellen. Achten Sie daher bei all 

der Papierflut, die anlässlich der 

Wahl bundesweit (an einen Haus-

halt) verschickt wird, besonders auf 

unsere Mitteilung (siehe Abbildung).  

 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 

personalisiert und beinhaltet einen 

Zahlencode für die Beantragung ei-

ner Wahlkarte im Internet, einen 

schriftlichen Wahlkartenantrag mit 

Rücksendekuvert sowie einen Strich

-Code für die schnellere Abwicklung 

bei der Wahl selbst (für das Wähler-

verzeichnis).  

 

Zur Wahl am 09. Juni im Wahllokal 

bringen Sie den personalisierten Ab-

schnitt und einen amtlichen Lichtbild-

ausweis mit. Damit erleichtern Sie 

die Wahlabwicklung, weil wir nicht 

mehr im Wählerverzeichnis suchen 

müssen.  

 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-

rem Wahllokal wählen können, dann 

beantragen Sie am besten eine 

Tel.: 07587 8255). 

Alle Ferienprogrammaktivitäten 

werden im Internet angekündigt. 

Gedruckte Ferienprogramm-

Hefte werden im Juni an die Schul- 

und Kindergartenkinder ausgeteilt, 

weitere Exemplare können am Ge-

meindeamt abgeholt werden. An-

meldestart ist dann am Montag, 

24. Juni 2024, die Anmeldung er-

folgt ausschließlich über die Home-

page: 

https://ferienprogramm-

nussbach.webnode.at. 

 

Ein Foto des Ferienprogrammes 2023. 
Foto: Pfarrbücherei  

Wahlkarte für die Briefwahl.  

 

Nutzen Sie dafür das Service in 

unserer „Amtlichen Wahlinformati-

on“, weil dieses personalisiert ist. 

Nun drei Möglichkeiten: Persönlich 

in der Gemeinde, schriftlich mit der 

beiliegenden personalisierten An-

forderungskarte mit Rücksendeku-

vert oder elektronisch im Internet. 

Mit dem personalisierten Code auf 

unserer Wählerverständigungskarte 

in der „Amtliche Wahlinformation“ 

können Sie rund um die Uhr auf 

www.meinewahlkarte.at Ihre 

Wahlkarte beantragen. 

 

UNSERE TIPPS:  

 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 

möglichst frühzeitig! Wahlkarten 

können nicht per Telefon beantragt 

werden! Der letztmögliche Zeitpunkt 

für schriftliche und Online-Anträge 

ist der 05. Juni. Je nach Antragsart 

erfolgt die Zustellung zumeist mittels 

eingeschriebener Briefsendung auf 

Ihre angegebene Zustelladresse.  

 

Die Wahlkarte muss spätestens am 

09. Juni 2024, 17 Uhr, bei der zu-

ständigen Bezirkswahlbehörde 

einlangen. Sie haben weiters die 

Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahl-

tag bei jedem geöffneten Wahllokal 

oder bei jeder Bezirkswahlbehörde 

abzugeben. 

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträ-

ge diese amtliche Wahlinformation! Sie er-

leichtern uns wesentlich die Arbeit. 
Foto: Gemeinde Nußbach  

mailto:buergerservice@nussbach.ooe.gv.at
mailto:buergerservice@nussbach.ooe.gv.at
https://ferienprogramm-nussbach.webnode.at
https://ferienprogramm-nussbach.webnode.at


 

5 

                                   Gesundheit/Umwelt 

Die Gesunde Gemeinde Nußbach 

freut sich bereits über die nächste 

Veranstaltung. Eines vorweg, es 

wird wild! 

 

Früher wurden manche Kräuter und 

Gewürze mit Gold aufgewogen und 

auch heute schlummern noch viele 

kostbare Schätze der Kräuterküche 

auf Wiesen, in Gärten und in Wäl-

dern. Unsere Kräuterpädagogin 

Heidi Kogler zeigt in einem Koch-

kurs, wie Wiesenkräuter ganz nor-

malen Gerichten das gewisse Extra 

verleihen. Gemeinsam kochen wir 

ein leckeres Menü und genießen die 

Köstlichkeiten in einer geselligen 

Runde. 

 

Termin: 23. Mai 2024 um 18:00 Uhr 

in der Lehrküche der LWBFS 

Schlierbach. 

Kosten: € 15,00 pro Person 

Gesunde Gemeinde 
„Wilder“ Kräuterkochkurs 

Heidi Kogler mit einem Strauß Wildkräuter 

Foto: Gesunde Gemeinde 

Anmeldung: bis 16. Mai 2024 am 

Gemeindeamt (07587 82 55 18 - 

Sabine Huber) 

Begrenzte Teilnehmerzahl! 

 

Wildkräuter-Suppe (mit Schafgar-

be) 

 

Zutaten für 4 Personen: 

750 ml Gemüsebrühe 

1 Zwiebel 

1 EL Butter 

Je 1 Hand voll Brennnesseln, Taub-

nesseln und Löwenzahnblätter 

1/2 Hand voll Schafgarbenblätter 

2 EL Sauerrahm 

Salz, Pfeffer, Muskatnuss 

 

Zubereitung: 

Zwiebel schälen, fein hacken und in 

Butter anschwitzen. Kräuter abspü-

len, hacken, den Zwiebel beigeben 

und mit Gemüsebrühe aufgießen. 

Etwa 20 Minuten köcheln lassen, 

pürieren, mit Sauerrahm binden und 

nochmals aufkochen. Suppe mit 

Salz, Pfeffer und Muskatnuss wür-

zen und mit frischen Kräutern be-

streut servieren. Guten Appetit! 

Die vielen fleißigen Helfer bei der diesjährigen Flurreinigungsaktion.             .                    Foto: Gemeinde Nußbach 

Hui statt Pfui 
Über 50 fleißige Helfer*innen 

Am Samstag, 16. März 2024 trotzten 

57 fleißige Nußbacherinnen und 

Nußbacher dem wechselhaften Wet-

ter und trafen sich zur Flurreini-

gungsaktion "Hui statt Pfui". Unter 

anderem nahmen Bürgermeister Ing. 

Gerhard Gebeshuber, Vize-

Bürgermeisterin Mag. Doris Staudin-

ger und Umweltausschuss-Obmann 

Ludwig Mayrhofer teil. Nach einer 

kurzen Besprechung wurden Hand-

schuhe und Säcke ausgegeben 

und dann die Routen eingeteilt. 

Insgesamt konnten rund 80 kg Müll 

gesammelt werden! Danach durfte 

ein gemütlicher Ausklang bei der 

durch die Gemeinde bereitgestellte 

Jause im Bauhof nicht fehlen. 

 

Besonders erfreulich ist, dass in 

Nußbach jedes Jahr mehr Perso-

nen an der Aktion teilnehmen. Auch 

der Kindergarten und die Volksschu-

le nehmen teil und sammeln im Vor-

feld Abfälle mit großer Begeisterung. 

 

Das Thema Umweltschutz in der 

eigenen Gemeinde wird als wichtig 

wahrgenommen. Das bestätigt das 

Engagement der Bürgerinnen und 

Bürger, die sich tatkräftig für eine 

saubere Umwelt einsetzen und da-

mit ein Zeichen setzen. 
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Freiwillige Feuerwehr Nußbach 
Ehrungen und Erfolge 

14x 

8 x 

 

 

 

3 x 

 

4 x 

1 x 

 

1 x 

1 x 

1 x 

1 x 

 

 

 

  

  

Truppführerausbildung 

FKAE-Leistungsprüfung 

(Funk, Kommunikation und 

Aufgaben in der Einsatzlei-

tung) 

FMD-Lehrgang (Feuerwehr-

Medizinischer-Dienst) 

Maschinistenlehrgang 

Atemschutzgeräteträger Aus-

bildung 

Atemschutzlehrgang 

Technischer Lehrgang 

Einsatzleiterlehrgang 

Lehrgang Hauptbewerter 

Branddienst 

        Sicherheit/Kindergarten 

Das Projekt „KET – Kinder Erleben 

Technik“ wird von der Otelo e-

Gen gemeinsam mit regionalen Be-

trieben entwickelt und in Kooperation 

mit dem Land OÖ und der WKOÖ 

durchgeführt. Es ergänzt bestehen-

de Initiativen rund um das Thema 

Kinder in der Technik seit mehr als 

15 Jahren. 

 

Heuer konnten wir uns zwei dieser 

begehrten Stationen sichern. Diese 

stehen uns eine Woche lang zur 

Verfügung. 

 

Die Wasserkraft – Energie erzeu-

gen und Motoren betreiben: Diese 

Station zeigt eindrucksvoll die Ener-

gie, die durch die Kraft des Wassers 

entsteht. Durch Pumpen am Hebel 

wird Wasser vom untenstehenden 

Pixel in den Obersten transportiert. 

Betätigt man dann die Schnur und 

löst den Stöpsel, ergießt sich das 

Wasser über ein Wasserrad, wel-

ches ein Zahnrad antreibt. Mit Dup-

losteinen können die Kinder an die-

sem betriebenen Zahnrad weitere 

Zahnräder und auch ganze Maschi-

Kindergarten Nußbach 
Wasserkraft und Robomaus im Kindergarten 

Die Firma Haidlmair wurde beim 

Bezirksfeuerwehrtag in Micheldorf 

als feuerwehrfreundlicher Arbeitge-

ber mit der Florian-Ehrenmedaille 

ausgezeichnet.  

 

Ebenfalls wurde Franz Filzmoser 

für seine langjährigen und außeror-

dentlichen Leistungen im Feuer-

wehrwesen mit der Florianmedaille 

des OÖ LFV in Bronze ausgezeich-

net. 

 

Neben dem alltäglichen Einsatz- 

und Übungsdienst ist die Feuerwehr 

auch bei Ausbildungen und Leis-

tungsabzeichen stark vertreten. In 

diesem Frühjahr konnten bereits 

folgendes absolviert werden: 

nen bauen, die durch die Wasser-

energie angetrieben werden und 

zusätzlich durch einen Dynamo 

Lampen zum Leuchten bringen 

und Töne erzeugen. 

Die Robomaus – Einfache Pro-

grammierbefehle kennenlernen 

und kombinieren: Mit Hilfe der Ro-

bomaus und ihrer klar ersichtlichen 

Steuerung auf dem Rücken können 

Kinder intuitiv erste Erfahrungen mit 

dem Thema Programmieren ma-

chen. Die dazugehörige Umgebung 

lässt sich leicht verändern und um-

bauen. Dadurch können für die 

Maus unterschiedliche Wege zu-

sammengestellt werden, die sie 

schließlich zu einem Stück Käse 

führten. 

Die Kinder hatten viel Spaß! 

Neugierige Kinder erkunden die Wasserkraft 

Station.   

    Foto: Kindergarten Nußbach 

Hier wird fleißig programmiert.   

        Foto: Kindergarten Nußbach 

Webinar für Vegetationsbrandbe-

kämpfung. 

 

Die Jugend zeigte ebenfalls beein-

druckende Leistungen beim Wis-

senstest in Hinterstoder sowie beim 

Erwerb des Leistungsabzeichens der 

Stufe Gold in Kremsmünster.  

 

Bereits jetzt sind sie mit großer Moti-

vation und Vorfreude auf die neue 

Bewerbssaison im Training. 

 

Vorankündigung: 

https://www.oteloegen.at/
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                       Schule 

Volksschule Nußbach 

Der große Eier-Fall -  

Naturwissenschaft ganz praktisch 

Der Osterhase möchte die Ostereier 

vom Balkon im ersten Stock direkt 

nach unten werfen. Aber wie macht 

er das, ohne dass die Eier dabei 

kaputt werden? Er braucht dafür 

eine professionelle Eier-Schutz-

Vorrichtung! 

Diesem Problem widmeten sich die 

Drittklässler im Design- und Tech-

nikunterricht vor den Osterferien. 

Die Gruppen bekamen ein Ei und 

ein paar Schaschlick-Spieße, Stroh-

halme, Zeitungspapier, Karton und 

Klebeband. 

 

In einer ersten Diskussionsphase 

wurde das Problem in jeder Gruppe 

theoretisch analysiert und es wur-

den Lösungsvorschläge auf vier 

Phasen aufgeteilt gesammelt. 

Schließlich folgte der Praxistest. So 

viel wird verraten: ein Osterei blieb 

heil, eines kam mit einem Sprung 

davon und eines wäre perfekt für 

einen Eiersalat zu verwenden gewe-

sen. 

 

Der Unterricht machte den Kindern 

viel Spaß, ganz nebenbei lernten 

aber auch alle etwas über Projektar-

beit, Teamwork, Schwerkraft, Mas-

senträgheit, Knautschzonen, Luftwi-

derstand und den Wind. Und am 

Ende lernten sie auch noch etwas  

übers Teilen - ein einziges Osterei 

zu sechst bzw. siebt zu essen. 
 

Palmbuschen binden -  

Tradition und Brauchtum im Reli-

gionsunterricht 

Religionslehrerin Karin Trinkl hat 

auch dieses Jahr wieder mit allen 

Klassen fleißig Palmbuschen ge-

bunden, so dass jedes einzelne 

Kind seinen eigenen Buschen mit 

nach Hause nehmen konnte. 

 

Dafür bekamen die Kinder im Vor-

feld bereits den Auftrag, möglichst 

viele der traditionell 7 Pflanzen zu 

sammeln: Palmkätzchen, Buchs-

baum, Wacholder, Stechpalme, Ei-

be, Schneeheide und Haselnuss. 

Und jeder musste auch einen stabli-

len Stecken mitbringen.  

 

Am Bindetag kamen dann viele El-

tern und Großeltern zu uns in die 

Schule, und halfen den Kindern 

beim Binden ihrer Buschen. Das 

Schulhaus duftete wie ein Wald und 

die Kids waren mit Feuereifer bei 

der Sache! Auch wir Lehrerinnen 

wurden alle mit einem Palmbuschen 

von den Kindern unserer Klasse 

überrascht, worüber wir uns sehr 

freuten! Vielen Dank an die vielen 

fleißigen - großen wie kleinen - Hän-

de! 

MINT Mittelschule Wartberg 
Kulturelle Bildung der Jugendlichen 

wobei im Besonderen darauf ge-

achtet wurde, dass in dieser Integ-

rationsklasse allen gerecht werden 

konnte. Ein eigens erstellter Zeit-

strahl im Schulgebäude dokumen-

tiert wichtige Ereignisse und Statio-

nen im Leben der Kriegskinder und 

zeigt Querverbindungen zueinan-

der auf.  

Den Abschluss des Exkursionsta-

ges bildete der Besuch des Urnen-

grabs von Sidonie Adlersburg am 

Steyrer Urnenfriedhof.  

Die 4b nutzte den letzten Tag im 

Februar für einen besonderen Stadt-

rundgang in Steyr und den Besuch 

des Gedenkortes „Stollen der Erin-

nerung“. Dieser Ausflug markierte 

den Abschluss eines umfangreichen 

fächerübergreifenden Projekts, das 

sich intensiv mit der Thematik des 

Zweiten Weltkriegs und der Kindheit 

während der NS-Zeit auseinander-

setzte. Das äußerst sensible Thema 

wurde dabei didaktisch sinnvoll und 

pädagogisch wertvoll aufgearbeitet, 

Die Kinder mit ihren selbstgebundenen Palmbuschen.              Foto: VS Nußbach 

Einige Schüler der 4b auf der Exkursion. 

Foto: MINT Wartberg  
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       Kultur/Kirchliches 

Am 1. März fand eine Lesung mit 

der Autorin Raffaela Schöbitz für 

die Kinder der 3. und 4. Klasse statt. 

Ihr Buch „Mach dir die Welt“ ent-

hält viele ganz unterschiedliche Le-

bensgeschichten von besonderen 

Frauen. Die Autorin erzählte den 

Kindern von diesen Frauen und ih-

ren besonderen Hobbys und Fähig-

keiten. Sie wollte dann auch die per-

sönlichen Geschichten der Kinder 

erfahren, was sie besonders gut 

können und was davon für ihre Zu-

kunft, für ihren Beruf wichtig sein 

könnte. Die Kinder waren sehr inte-

ressiert und überraschten die Auto-

rin mit ihrem Wissen und ihren Fä-

higkeiten. 

 

Raffaela Schöbitz ist auch Illustrato-

rin mehrerer Bilderbücher und zur 

Zeit ihres Besuches in Nußbach 

wurde gerade eines ihrer Bücher 

an unserem Bilderbuchweg präsen-

tiert. Sie hat sich sehr darüber ge-

freut und uns ein Foto geschickt. 

Unter dem Motto „Pflück dir dein 

Glück“ gibt es zum Welttag des Bu-

ches am 23.04. eine besondere Ak-

tion der Bücherei: Auf dem Nuss-

baum beim Ortsbrunnen hängen 

besondere Büchlein zum Mitneh-

men.  

Man muss sie einfach nur pflücken! 

Autorin Raffaela Schöbitz bei einer Station 

am Bilderbuchweg. 

 Foto: Bücherei Nußbach 

Pfarrbücherei 
Lesung und „Pflück dir dein Glück“ 

Die Aktion „Pflück dir dein Glück“ anlässlich 

des Welttag des Buches. 

Foto: Bücherei Nußbach 

Pfarre Nußbach 
Sanierung der Kirchenfassade 

Die Pfarrkirche ist das wertvollste, 

denkmalgeschützte Gebäude in der 

Gemeinde. Die Pfarre als Gemein-

schaft handelt also auch im öffentli-

chen Interesse, wenn sie ihrer 

Schutz- und Erhaltungsverpflichtung 

nachkommt.  

Die Sanierung der Kirchenfassade 

durch eine Fachfirma steht kurz vor 

dem Abschluss. Wer genauer hin-

sah, konnte beobachten, dass wirk-

lich jeder Quadratmeter bearbeitet 

wurde und die Fassade sichtlich 

aufgefrischt ist. Außerdem wurden 

abgewitterte und brüchig gewordene 

Teile fixiert oder ersetzt, und damit 

die Sicherheit gewährleistet. 

Mit den Vorbereitungsmaßnahmen 

und der geplanten automatisierten 

Fensterlüftung (zum Schutz vor Pilz-

befall bei Inneneinrichtung und Or-

gel) werden sich die Kosten auf et-

wa 300.000 € belaufen. Aus Mitteln 

des Kirchenbeitrages trägt die Diö-

zese etwa 25 % der Kosten bei. Das 

Bundesdenkmalamt fördert das Vor-

haben und auch das Kulturreferat 

des Landes OÖ hat Unterstützung 

zugesagt. An dieser Stelle bedankt 

sich die Pfarre bei der Gemeinde 

Nußbach, die als erste einen Bei-

trag geleistet hat.  

SPENDEN ERBETEN 

Die Pfarre benötigt für die Gesamt-

finanzierung dieses Vorhabens die 

Mithilfe von Bevölkerung und Verei-

nen und bittet um freundliche Auf-

nahme der Spendensammler für die 

Haussammlung im April. 

 

Spenden sind möglich 

● In bar beim Spendensammler 

● auf das Baukonto  der Pfarre 

 IBAN AT95 3438 0000 0572 

 2665 oder  

● wer die Spende von seiner 

 Steuer absetzen möchte, bitte – 

 mit Angabe von Adresse und Ge

 burtsdatum und Aktionscode - auf 

 das Konto des Bundesdenkmal

 amtes IBAN AT07 0100 0000 

 0503 0105 überweisen.  

Vorweg ein ehrliches „Vergelt’s 

Gott“ für die ersten Erlöse aus Akti-

vitäten von Vereinen und Gruppie-

rungen und die schon eingelangten 

Spenden von Privatpersonen.  

Weitere Informationen erhalten Sie 

gerne persönlich oder auf  

www.dioezese-linz.at/nussbach/   

Sanierung der Fassade.    Foto: Pfarre  
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Sei es bei Tagesausflügen in Österreich oder bei Auslandsreisen - unbeschwert in den Urlaub 

geht es mit dem Betreuten Reisen. Freiwillige Reisebegleiter wie Herta Wasserbauer sorgen da-

für, dass sich Reisende gut betreut fühlen.              Foto: OÖRK 

Rotes Kreuz Oberösterreich 
Betreutes Reisen 

                   Soziales 

OÖ. Patienten- und Pflegevertretung 
Sprechtag 

Die Oö. Patienten- und Pflegevertre-

tung wird am Dienstag, 14. Mai 

2024 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 

12:00 Uhr einen Sprechtag in der 

Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf 

abhalten.  

 

Es können Beschwerden in Zusam-

menhang mit dem Aufenthalt einer 

Patientin/Patienten in einer Oö. Kran-

kenanstalt oder bei Konflikten in Zu-

sammenhang mit einer Heimunter-

bringung vorgebracht werden.  

Außerdem werden Auskünfte über 

Patientenverfügungen erteilt.  

 

Da die Durchführung eines Sprech-

tages ausschließlich von den dafür 

vorhandenen Voranmeldungen ab-

hängt, bitten wir um eine telefoni-

sche Anmeldung bis 10. Mai 2024 

bei der Bezirkshauptmannschaft 

Kirchdorf (Fr. Frühwirth 07582/685-

65 302).  

Seit mehr als 25 Jahren bietet das 

OÖ. Rote Kreuz das Betreute Rei-

sen an, um nicht mehr so mobilen 

Menschen Urlaubsfreuden zu er-

möglichen. 20 interessante Urlaubs-

ziele sowie 10 Tagesausflüge ma-

chen in dieser Saison die gemeinsa-

me Fahrt in die Ferien zu einer un-

beschwerten Sache. Freiwillige Rei-

sebegleiter wie Herta Wasserbauer 

aus Kirchdorf sorgen für Sicherheit 

und gute Stimmung. 

Bei Fragen steht Monika Felberma-

yr zur Verfügung unter: 

 

Telefon: 07582 63 581-24 

E-Mail: monika.felbermayr@o.ro-

teskreuz.at 

Sie haben Fragen zu:  

Aus- und Weiterbildung 
beruflicher Neu– und Umorientierung 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Wiedereinstieg 
Fördermöglichkeiten 
Ihrer aktuellen Lebenssituation 

Kommen Sie mit uns ins Gespräch! 
Vereinbaren Sie einen Termin  

07252 87373 

Das Beratungsangebot der Frauenservicestelle ist kostenfrei, bei Bedarf 
auch anonym und kann persönlich, telefonisch oder online stattfinden. 

 
 

Caritas 
Rettungsanker für Familien 

Die mobilen Familiendienste der 

Caritas unterstützen Eltern in tur-

bulenten Zeiten bei der Versorgung 

der Kinder und im Haushalt.  

„Wir sind in herausfordernden Zeiten 

über einen kürzeren oder längeren 

Zeitraum für Familien da. Eltern sol-

len sich melden, bevor die Belastung 

zu groß wird“, rät Teamleiterin 

Magdalena Brandstötter von den 

Familiendiensten Kirchdorf.  

Die Anfangspauschale für die ersten 

21 Einsatzstunden beträgt 5 Euro 

pro Stunde. Danach sind die Kosten 

sozial gestaffelt. Die Mobilen Fami-

liendienste im Bezirk Kirchdorf sind 

unter 07582 64 570 erreichbar.  

Unterstützung        Foto: Caritas 

mailto:monika.felbermayr@o.roteskreuz.at
mailto:monika.felbermayr@o.roteskreuz.at
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Landjugend Nußbach 
4er-Cup und Mostkost 

Am 24.März nahmen acht Mitglieder 

beim 4er Cup des Bezirks Kirchdorf 

teil. Zwei davon präsentierten auch 

eine Spontanrede beim Redewettbe-

werb. Wir dürfen Johannes Zauner 

recht herzlich zum 2. Platz bei seiner 

Spontanrede gratulieren.  

 

Beim 4er Cup wurden die Fähigkei-

ten beim Kartenhaus bauen, bei ei-

nem Parcours und bei verschiedenen 

Fragen zu den Themen Landjugend, 

aktuelles Geschehen und Traunvier-

tel auf die Probe gestellt.  

 

Besonders stolz sind wir, dass eine 

Gruppe den 1. Platz erreicht hat und 

sich somit für den Landesentscheid 

qualifiziert. 

 

Der Mostkost Vorstand steckt be-

reits mitten in den Vorbereitungen für 

die diesjährige Mostkost, die am 19. 

Mai 2024 im neuen Bauhof stattfin-

den wird.  

 

Ein vielfältiges Unterhaltungspro-

gramm erwartet die Besucher an die-

sem Tag. Die musikalische Beglei-

tung übernehmen der Musikverein 

Nußbach, die Pankrazer Musikan-

ten und die Unbrassbaren. Ab 22 

Uhr sorgt DJ Ed in der Disco für 

Stimmung. Die Schuhplattlergrup-

pen ,,d‘4ort‘s Plattler“ und ,,mid 

Händ und Fias“ werden am Nach-

mittag mit beeindruckenden Show-

einlagen für Unterhaltung sorgen. 

 

Gemeinsam mit den Bäuerinnen 

und Bauern aus Nußbach wird eine 

Auswahl an leckerem Essen, köstli-

chem Kuchen sowie verschiedenen 

Mostsorten und Schnäpsen aus der 

Region angeboten. 

 

Weitere Informationen finden Sie auf 

unseren Social-Media-Seiten unter 

landjugend_nussbach.  

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Be-

sucher und ein gemeinsames 

Fest! Die Teilnehmer beim 4er-Cup.                    Foto: Landjugend Nußbach 

       Freizeit 
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Union Nußbach 
Sportliche Highlights 

                    Freizeit/Sport 

Pünktlich zu Ostern wurde das Uni-

onheim hergerichtet und das Jahr 

2024 hält auch schon einige High-

lights bereit! Wir freuen uns, dass 

am 11.07.2024 erneut das Senioren-

knitteln auf unserer Sportanlage 

stattfinden kann. Aber auch das Knit-

telturnier der Union Nußbach wird 

am 24.08.2024 stattfinden und wir 

freuen uns über zahlreiche Anmel-

dungen! 

Neben den sportlichen Highlights 

besteht für alle Mitglieder der Union 

Nußbach ab sofort die Möglichkeit, 

den Vereinsbus zu günstigen Kondi-

tionen zu mieten.  

Neue Mitglieder können jetzt auch 

einfach und unkompliziert per Online

-Formular beitreten.  

 

Werde Teil der Faustball Familie! 

Nach einer historischen Hallensai-

son mit dem Aufstieg der Männer in 

die 1. Bundesliga und dem Vize-

meistertitel der Frauen in der 1. Bun-

desliga heißt es nun wieder zurück 

auf den Rasen. Besonders hinwei-

sen möchten wir auf unsere große 

Heimrunde am 9. Mai, neben den 

Matches der 1. Bundesliga Frauen 

und der 2. Bundesliga Männer wird 

es auch eine große Grillerei geben. 

Am 27. Juli wird es wieder ein Orts-

turnier geben, wo jeder mitspielen 

kann. Von der Familienmannschaft 

über Firmenteams bis hin zu Freun-

desgruppen sind alle willkommen! 

Aktuell spielen knapp 60 Kinder in 

Nußbach Faustball. Wir freuen uns 

aber weiterhin immer über neue Ge-

sichter! Also kommt vorbei und 

schnuppert rein.  

 

Mini Gruppe 

Freitag : 15:30 - 17:00 Uhr 

U10 

Donnerstag:  16:30 - 18:00 Uhr 

U12 

Dienstag:  17:00 - 18:30 Uhr 

Freitag:  17:30 - 19:00 Uhr 

U14 

Montag:  16:30 - 18:00 Uhr 

Freitag:  17:30 - 19:00 Uhr 

Weitere Infos zum Ortsturnier und 

Aktuelles aus der Sektion Faust-

ball:  

www.union-nussbach.at/

angebot/faustball/ 

 

Nußbacher Ortsturnier 

Am 13.07. ab 09:00 Uhr veranstal-

ten wir wie gewohnt das Nußba-

cher Fußball-Ortsturnier! 

 

Nachdem unser Wanderpokal letz-

tes Jahr nach langer Wanderschaft 

endlich wieder in Nußbach behei-

matet wurde, würden wir uns freu-

en, wenn das auch so bleibt und 

hoffen auf viele Nußbacher Mann-

schaften, die uns helfen dieses Ziel 

zu erreichen! 

Fußball Hobbyliga 

Auch die ersten Fußballspiele der 

Saison stehen an. Die Termine für 

die nächsten THL-Heimspiele sind: 

 

03.05. um 19:30 Uhr vs. Kirchham 

24.05. um 20:00 Uhr vs. Steinbach 

07.06. um 19:30 Uhr vs. Neuzeug 

27.09. um 19:00 Uhr vs. St. Konrad 

 

Die Nußbacher Hobbyfußballer freu-

en sich auf eine erfolgreiche und 

ereignisreiche Saison, bei der der 

Spaß am Fußball und die Gemein-

schaft im Mittelpunkt stehen. Inte-

ressierte jeden Alters und Könnens 

sind herzlich eingeladen, vorbeizu-

kommen und Teil des Teams zu 

werden. 
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Oberösterreich radelt      Foto: Martin Sommer 

Oberösterreich radelt und Nußbach radelt mit 
Vom 20. März bis 30. September 2024 

Auch Nußbach startet wieder aktiv 

in den Frühling und radelt von An-

fang an mit. Im letzten Jahr wurden 

von 12 Teilnehmer*innen aus Nuß-

bach wurden rund 12.100 Kilome-

ter erradelt. Die Spitzenradlerin 

schaffte sogar 3.623 km – diesen 

Rekord wollen wir heuer überbieten.  

 

Also treten wir gemeinsam fleißig in 

die Pedale und sammeln Radkilo-

meter für Oberösterreich und unsere 

Gemeinde! 

Jede*r kann kostenlos teilnehmen 

und gewinnen! Es werden wieder 

großartige Preise verlost, wie 

brandneue e-Bikes, Falträder oder 

praktisches Radzubehör.  

 

Neugierig geworden?  

 

Dann mach mit bei „Oberöster-

reich radelt“, der Kilometer-

Sammel-Aktion für Alltagsrad-

ler*innen und die, die es noch wer-

den möchten! Jede Radfahrt zählt, 

egal ob zur Arbeit, zum Einkaufen 

im Ort oder zum Sportplatz. 

Registriere dich auf ooe.radelt.at 

mit deiner Wohnadresse oder mel-

de dich mit deinem bestehenden Pro-

fil an. 

Oder zeichne sie mit der gratis 

„Österreich radelt“ App auf! 

Seniorenbund Nußbach 
Frühlingswanderung und Tagesausflug 

Start in die neue Wandersaison 

2024 

 

Unsere Ortsgruppe hat viele begeis-

terte Wanderinnen und Wanderer. 

Besonders freut es uns, dass auch 

viele unserer jungen Mitglieder ger-

ne mit uns in unserer schönen Natur 

unterwegs sind. 

 

Bei bestem Wanderwetter starteten 

55 Wanderinnen und Wanderer zu 

unserer Frühjahrswanderung. Ausge-

hend von Wimberg (Ifangler) führte 

unser Weg hinauf Richtung Ober-

schlierbach. Beim Güterweg Kaise-

redt zweigten wir in ein ausgedehn-

tes Waldgebiet ab. Das erste Etap-

penziel war das „Bründl“ beim Ur-

sprung unseres Nußbaches. Dort 

lud uns unser Wanderreferent Sepp 

Schoißwohl zu einem Geburtstags-

Umtrunk ein. Dabei gedachten wir 

auch unserer erst vor einigen Wo-

chen verstorbenen Wander-

Referentin Anni Karlhuber.  

 

Von dort gings dann auf teils auf un-

bekannten Wegen zum Ausgangs-

punkt Ifangler in Wimberg zurück. 

Etwas müde aber gut gelaunt kehr-

ten wir im Gasthaus Kilian in Wart-

berg zum Mittagessen ein. 

       Freizeit/Sport 

Frühjahrsfahrt 2024 

 

Traditionell ist die Frühjahrsfahrt 

der Start für die Reise- und Aus-

flugssaison des Seniorenbundes. 

Heuer besuchten wir eine Region, 

die nicht so oft auf unserem Reise-

plan zu finden ist, nämlich 

Südböhmen.  

 

Unser erstes Ziel war das Schloss 

Hluboka nördlich von Budweis. 

Das Schloss kam im 17. Jahrhun-

dert in den Besitz der Familie 

Schwarzenberg. Sie baute es nach 

dem Vorbild von Windsor zu einem 

prächtigen Schloss aus. In einer 

Führung konnten wir uns einen kur-

zen Überblick dieses tschechischen 

Kulturdenkmals machen. 

Nach dem Mittagessen stand ein 

weiteres Kultur-Highlight auf dem 

Programm, nämlich Krumau. Krum-

au wurde nach dem Fall des Eiser-

nen Vorhangs grundlegend saniert 

und wurde als Unesco-Weltkultur-

Erbe ausgezeichnet. Es wird jährlich 

von über zwei Mio. Gästen besucht.  

 

Nach einem so ausgiebigen Kultur-

tag verkosteten wir in einem gemütli-

chen Kaffeehaus noch die ausge-

zeichneten böhmischen Mehlspei-

sen, ehe wir die Heimfahrt antraten. 

Die Teilnehmer der Frühlingswanderung.         Foto: Seniorenbund Nußbach 

http://www.ooe.radelt.at
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Goldhauben-  
und Trachtengruppe 

Siedlerverein Nußbach-Schlierbach-Wartberg 
Frühlingserwachen 

Jägerschaft Nußbach 
Rehnachwuchs im Revier 

Die Setzplätze der Rehgeißen liegen 

vorwiegend in der Waldrandzone, 

wobei Stellen mit dichtem Krautbe-

wuchs bevorzugt werden.  

 

In Gebieten mit starker Wald-

Feldgliederung setzt aber auch ein 

großer Teil der Geißen in Wiesen 

und teilweise auch in Getreidefel-

dern.  

 

Kurz nach der Geburt besteht bei 

dem Kitz bereits die Nachfolgereak-

tion, die in der ersten Lebenswoche 

durch bewegende Körper ausgelöst 

werden kann. Es kann also vorkom-

men, dass ein Kitz dem Wanderer, 

der sich dem Kitz nähert und es be-

staunt hat, bei seinem Weggang 

folgt. Dies bedeutet nicht, dass die 

Mutter ihr Kitz nicht angenommen 

oder gar verstoßen hätte!  

                             Freizeit/Umwelt 

Eine Muttergeiß mit ihrem Kitz. 

          Foto: Mag. Christopher Böck  

feststellen, indem sie den zuständi-

gen Jäger informieren.  

Erst im Alter von zwei Wochen fol-

gen die Kitze nur noch ihrer Mutter, 

oder, wenn sie lange allein gelas-

sen werden, anderen Rehen.  

 

Das richtige Fluchtverhalten der 

Kitze tritt erst im Alter von 3 bis 4 

Wochen ein.  

 

Wer die Natur und ihre Geschöpfe 

liebt, kann sie nur schützen, wenn 

er Kenntnisse über die Vorgänge 

besitzt. Ein unachtsamer Eingriff 

aus Unkenntnis oder Bedenkenlo-

sigkeit wird leicht zu einer Qual für 

Wildtiere. Gönnen Sie bitte daher 

den Rehen besonders in der Setz- 

und Aufzuchtzeit ihre Ruhe, in-

dem Sie Wanderwege nicht verlas-

sen, die Hunde anleinen und keine 

Kitze berühren. Sie können helfen, 

wenn Sie Auffälligkeiten beim Wild 

Bald ist es soweit, unser Frühlingser-

wachen findet am 27. April 2024 ab 

10 Uhr im Siedlervereinshaus, Blu-

menstraße 17 statt, ganz getreu 

dem Motto „Auf die Plätze, fertig, 

GARTELN“ möchten wir euch recht 

herzlich einladen. 

Es erwarten euch Aussteller aus 

der Region, die selbst hergestell-

tes Kunsthandwerk (Deko aus 

Holz, Tonfiguren, Kräuter, Öle, 

Hydrolate, gefriergetrocknete Bee-

ren,...) präsentieren.  

 

Weiters gibt es jede Menge Pflan-

zen (Gemüsepflanzen, Obstbäume, 

Die Goldhauben- und Trachtengrup-

pe hält in Nußbach den 9. Juni 

(Herz-Jesu-Sonntag) als Dirndlsonn-

tag. 

Wir verkaufen nach der Prozession 

wieder selbstgebackene Kokosbus-

serl.  

Beerensträucher, Beet-Blumen, Bal-

konblumen,... es sind auch Raritäten 

dabei), Dünger und Erde sind natür-

lich vorhanden und unsere ortsan-

sässige Firma Filzmoser ist auch mit 

dabei. 

 

Das Team des Siedlervereins ver-

sorgt euch gerne mit Bratwürstel, 

Bosna, Kuchen und Getränken. 

 

Wir freuen uns, euch persönlich 

beraten zu dürfen! Der Vorstand mit 

seinem Team. 

Tonfiguren        Foto: Tonkunst Susi  

Eine bunte, frühlingshafte Blumenwiese mit 

Tulpen und Narzissen. 

Foto: pexels  



 

14 

  Wirtschaft/Anzeigen 

Gartenstraße 16 

Haus zu verkaufen 

Nähere Infos: Herr Painer 

Tel.: 0699 19 08 19 18 

 

Kirchenplatz 2 

Betreubare Wohnung ca. 56 m² 

Nähere Infos: Gemeindeamt 

Tel.: 07587 82 55 

Lavendelweg 

Mietkauf- und Eigentum 

Nähere Infos: Herr Stanek-Hartl 

Tel.: 0732 66 44 71-701 

 

Tischlerstraße 7 

Haus mit 150 m² zu vermieten 

Nähere Infos: Herr Hubl 

Tel.: 0650 22 71 227 

Nähere Informationen auf unserer 

Gemeindehomepage: 

 

www.nussbach.ooe.gv.at/

wohnungen 

Wohnungsmarkt 

Daten auf Bezirksebene 

 

Durch die Kooperation mit der 

WKO und durch den Einbezug der 

Daten des WKO Firmen A-Z Bran-

chenbuchs können interaktiv alle 

Mitglieder der WKOÖ, gegliedert 

nach Sparten, Fachgruppen und 

Berufszweigen, als Branchenfilter 

in die Analyse integriert werden. 

 

Gleiches gilt für die Bezirksebene, 

wo für jeden Bezirk Daten zu WKO

-Mitgliedern, gewerblichen Arbeit-

gebern, Neugründungen, gewerbli-

chen Arbeitnehmern, Lehrlingsaus-

bildnern und Lehrlingen Daten aus 

der WKO-Statistik zur Verfügung 

gestellt werden. 

Wirtschaftskammer Oberösterreich 
Immobilien auf Knopfdruck 

Standortooe.at ist die oberösterrei-

chische Plattform für Gewerbeimmo-

bilien. Gründer, Investoren und be-

stehende Unternehmen finden dort 

alle Informationen, um die richtige 

Standortentscheidung zu treffen.  

Ziel ist es, den jeweiligen Nutzern 

ein vollständiges Bild eines Standor-

tes zu vermitteln. Mit wenigen Klicks 

sind passende Flächen oder Gewer-

beobjekte gefunden. Das Angebot 

ist dabei breit: neben Immobilien-

maklern stellen auch Unternehmen 

direkt und Gemeinden ihre verfüg-

baren Immobilien auf der Plattform 

zur Verfügung.  

standortooe.at ist eine Kooperation 

der WKOÖ-Bezirksstellen und der 

Standortagentur Business Upper 

Austria 

 

Standortanalyse – aktuell und 

kostenlos 

 

Integriert ist eine umfassende 

Standortanalyse: Für jeden Standort 

in Oberösterreich ist auf der Website 

- für registrierte Nutzer*innen kos-

tenlos - ein umfangreiches Exposé 

zur Standortqualität auf Knopfdruck 

verfügbar.  

Dieses beinhaltet nicht nur genaue 

Objektdaten (Standort, Grund-

stücksdaten), sondern auch detail-

lierte Informationen zum Einzugsge-

biet – von der wirtschaftlichen Um-

gebung über Bevölkerungs- und 

Wirtschaftsstruktur bis zur Nahver-

sorgung und Tourismusdaten. 

V. l.: Werner Pamminger, Geschäftsführer Business Upper Austria, Wirtschafts-Landesrat Mar-

kus Achleitner, Doris Hummer, Präsidentin der Wirtschaftskammer Oberösterreich, und Robert 

Oberfrank, Leiter der Abteilung Bezirksstellen in der Wirtschaftskammer OÖ.  

Foto: Land OÖ/Denise Stinglmayr 

Bezahlte Werbung 
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 Genuss Schmied´n 

Göritz 7 

Tel.: 07587 84 224 

office@genussschmiedn.at 

Öffnungszeiten 

Mo. bis Do. 11:00 - 14:00 Uhr 

Freitag, Samstag, Sonntag und Feier-

tag auf Anfrage 

 Jausenstation Weissn am Sattel 

Stretzer Straße 56 

Tel.: 07587 20 041 

Jausenstation.weissn@gmx.at 

Öffnungszeiten 

Mo., Di., Mi. Ruhetag 

Do. und Fr. 16:00 - 22:00 Uhr 

Sa. 12:00 - 22:00 Uhr 

So. und Feiertag 10:00 - 22:00 Uhr 

 Cafe - Bar Nussini 

Kirchenplatz 2 

Tel.: 0664 25 16 173 

office@nussini-cafebar.at 

Öffnungszeiten: 

Mi. 18:00 - 22:00 Uhr 

Do. 15:00 - 22:00 Uhr 

Fr., Sa. 18:00 - 02:00 Uhr 

Sa., So. 08:30 - 12:30 Uhr 

 Taverne zum Griechen 

Jageredt 2 

Tel.: 07587 84 111 

zum.griechen.nussbach@gmx.at 

Öffnungszeiten 

Mi. - Sa. 11:00 - 14:30, 17:00 - 22:30 

So. 10:00 - 15:00 und 17:00 - 21:00 

Montag u. Dienstag geschlossen 

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber & Verleger: Gemeinde Nußbach 

Erscheinungsort: 
4542 Nußbach, Kirchenplatz 2, Tel. 07587/82 55, Fax: 07587/8255 - 20, gemeinde@nussbach.ooe.gv.at 

„Der Nußbacher“ informiert über Aktuelles aus der Gemeinde Nußbach. 
Informationen über den Datenschutz finden Sie auf unserer Homepage www.nussbach.ooe.gv.at im Bereich Datenschutz. 

 Das ist los in Nußbach 

April/Mai 

Gastronomische Infos 
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